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Kontaktdaten

Eine Versicherung ist dann gut, wenn sie sich an Sie anpasst. 

Und nicht umgekehrt. Ganz gleich, ob Ihnen gerade Ihre 

Ausbildung, Ihre Familie oder die Sicherheit im Alter wichtig 

�����������������������������������������������������������
����������������

�������������������������������������������� 
��������������������������

����������������������������������������������� 
����������������������������������������������� 
direkt nebenan.

Top versichert? 
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Ich berate Sie gerne mit Lösungen zu 
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gleich bei Ihnen um die Ecke.

Helgard Sydow
HUK-COBURG-Beraterin in Bremen

Kundendienstbüro

Helgard Sydow

Versicherungsfachfrau

Tel. 0421 5229995

helgard.sydow@HUKvm.de
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28201 Bremen

Buntentor

Mo. – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Mo.,Di.,Do. 15.00 – 18.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung
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In den verschiedenen Sportarten haben die
Mannschaften die ersten Pflichtspiele und
damit die Saisoneröffnungen inzwischen
hinter sich. Da aber erst einige Spiele
absolviert wurden, ist es noch zu früh,
schon eine erste Zwischenbilanz zu ziehen,
es sei denn, wir gehen auf die ehrgeizigen
Ziele, die die Mannschaften sich selbst
gesetzt haben ein bisschen, ein.

Betrachten wir einmal kurz die Situation der
„ersten Mannschaften“:

- die Fußballer haben es schwer, in der
Bremen-Liga erfolgreich zu bestehen. Der
Kader ist teilweise noch unausgeglichen
und könnte individuell mit etwas mehr Ruhe
und Gelassenheit auftreten, zumal viele
andere Vereine sich nicht unerheblich ver-
stärken konnten und der Wettbewerb sich
gegenüber der Vorsaison damit noch weiter
verschärft hat. In den kommenden Spielen
bis zur Winterpause gilt es, alle Kraft darauf
auszurichten und dafür zu kämpfen, recht-
zeitig Punkte zu sammeln, damit nicht wie-
der erst im letzten Spiel die Klasse gesi-
chert werden kann. 

- die Basketballer werden auch nicht
„automatisch“ die Favoriten in der
Regionalliga sein. Hier ist abzuwarten, wie
schnell sich die neuformierten „Weser
Baskets“ finden und zu einer Leistungs-
stärke gelangen, die sie wieder erfolgreich
sein lässt. Dabei ist ein besonderes Augen-
merk darauf zu legen, wie schnell nach dem
Abgang einiger Leistungsträger die jungen
Nachwuchsspieler integriert und auf den
neuen auf sie zukommenden Leistungs-
druck vorbereitet werden können, damit sie
diesem dann auch standhalten. Die Liga ist
gleichfalls geprägt durch einige Mann-
schaften, die sich mit anderen Möglich-
keiten (insbesondere finanziellen) mit neuen
Spielern verstärken konnten.
Möglichkeiten, die uns - und das ist ja
genauso bei den Fußballern der Fall - leider
nicht zur Verfügung stehen.

- die Volleyballerinnen stehen ebenfalls
vor einer nicht gerade als „einfach“ zu
bezeichnenden Saison. Gerade bei ihnen
müssen wir geduldig abwarten, wie die
total neu formierte Mannschaft den
Herausforderungen begegnet. Hier wird
sich zeigen, ob der - eher nicht zu erwar-
tende Abgang - einer Reihe von
Leistungsträgerinnen im Laufe der Saison
kompensiert werden kann, zumindest
soweit, dass sich nach und nach die
Erfolge, die nötig sind für die Motivation
und den Erhalt von sportlichem Ehrgeiz und
Siegeswillen sind, einstellen.

- Beim Badminton sieht die Gesamtlage
doch eher optimistisch aus. „Jugend
voran“ könnte man als Losung ausgeben.
Und in der Tat wächst da etwas heran, was
allerding sensibel gepflegt werden muss.
Die Erfolge der zurückliegenden Zeit stellen
sich ja nicht durch Ausruhen ein.
Trainingsfleiß ist auch hier das Motto, was
bei den Pflichtspielen dann belohnt wird.

- Beim Karate haben sich zurückblickend
schon einige schöne Erfolge erzielen las-
sen. Auch hier ist es insbesondere die
Nachwuchsarbeit, die darauf hoffen lässt,
dass auch zukünftig der/die eine oder
andere ab und zu „auf dem Siegertrepp-
chen“ stehen wird.

Insgesamt stehen die Mannschaften also
vor schweren Aufgaben, die sie aber in
bekannter Art sportlich ehrgeizig angehen
werden. Schön wäre es allerdings, wenn sie
dabei auch die Unterstützung der „Fans“
bekämen. Dazu haben wir in diesem Heft
schon mal einige Spielpläne veröffentlicht,
andere werden folgen. So können alle sich
persönlich von den Leistungen unserer
Mannschaften überzeugen und diesen
zumindest „moralischen Beistand“ leisten. 

Wir freuen uns auf
jeden Besucher!

„Heisser sportlicher Herbst“ mit „Aufbruchstimmung“?
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andere Sieger- und Verlierergetränk zu uns
genommen.
Gegen 18 Uhr sind wir in unserem diesjäh-
rigen Domizil „Stresemanns Altstadt“ ein-
gekehrt. Natürlich nicht ohne ein neues
Königspaar zu küren. Unsere neue
Kohlkönigin ist Terry und unser neuer
Kohlkönig ist Steve. Danach war aber kein
halten mehr und wir tanzten und feierten
bis in die Nacht.

Saison-Abschlussessen
Nach der am Ende doch erfolgreichen
Saison für unsere Abteilung trafen wir uns

Fahrt zu den German Open 2018

Mitte März dieses Jahres sind Maya,
Matthis, Silvia und Alexander zusammen
mit Dagmar zu den Yonex German Open
2018 in Mülheim an der Ruhr gefahren. Da
ist in Deutschland das größte Badminton-
turnier und für den Badmintonsport das
wichtiges Event. Um 16 Uhr fing das Turnier
an und die fünf konnten jede Menge
Weltstars bestaunen, die großartige Spiele
ablieferten. Dabei waren Namen wie Chou
Tien Chen, Kento Momota, Niclas Nohr,
Sarah Thygesen sowie Stefani und Gabriela
Stoeva.

Kohlfahrt 2018
Kurze Zeit später fand unsere alljährliche
Kohlfahrt statt. Leider gab es im letzten
Augenblick krankheitsbedingt ganz viele
Absagen, so dass wir eine historisch klei-
ne Kohlfahrt bei historisch hohen
Temperaturen (es waren 15°C) abgehalten
haben. Die Kohlkönigin Susanne und der
Kohlkönig Bernd luden ein und so haben
wir rund um den Werdersee das eine oder
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zum regelmäßigen Saison-Abschlusses-
sen. Dieses Mal im Café del Sol in
Huckelriede. Mit fast 35 Spielern, Eltern
und Bekannten haben wir ein ordentliches
Fest gefeiert und die Saison gebührend
verabschiedet. Neben dem eigentlichen
Grund bieten solche Abende immer eine
gute Gelegenheit, um auch Abseits des
Spielfeldes andere Themen zu behandeln.

1. Victor BBV / NBV B-Rangliste durch
BTS Neustadt ausgerichtet
Am 14. und 15. April dieses Jahrs haben
wir als Verein und als Abteilung für uns das
erste B-Ranglistenturnier im Badminton-
sport ausgerichtet. Die gesamte Abteilung
mit allen Eltern, den Mitgliedern und
Freiwilligen haben zusammen unter großer
Anstrengung unsere Halle in der
Volkmannstraße hergerichtet, damit ein für
alle Beteiligten angenehmer Turnierverlauf
stattfinden könnte.
An den zwei Spieltagen wurden die
Entscheidungen in den Altersklassen U09

bis U15 und U17 bis U19 ausgetragen. Die
Platzierungen aus unserer Abteilung sind:
- ME U13: L. Rosentreter (3. Platz)
- ME U15: M. Vogt (1. Platz)
- ME U17: E.-L. Quensel (1. Platz), 

I. Muka (4. Platz)
- ME U19: N. Stoltze (2. Platz), 

L. Pohl (6. Platz)
- JE U13: Ya. Adigüzel (3. Platz), 

B. Kühnert (4. Platz), N. Heinemann 
(8. Platz), J. Grendel (10. Platz), 
Yu. Adigüzel (11. Platz)

- JU U19: A. Stechow (1. Platz), 
J. Oltmanns (2. Platz)

Mit der Veranstaltung waren wir sehr zufrie-
den. Und an dieser Stelle nochmal ein dik-
kes Dankeschön, an alle Eltern, Mitglieder,
Unterstützer und das Organisationsteam,
dass durch ihren Einsatz diese
Veranstaltung möglich gemacht hat.

Vereinsmeisterschaften
Am 2. und 3. Juni 2018 fanden bei uns in
der Erlenstraße die Vereinsmeisterschaften

BB AA DD MM II NN TT OO NN
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der Schüler, Jugendlichen und Erwachse-
nen statt. Die genauen Ergebnisse könnt ihr
auf unserer Homepage nachlesen. Hier nur
die Sieger der einzelnen Klassen:
- Herreneinzel: S. Chartron
- Herrendoppel: N. Ohldebusch / S. Chartron
- Mixed: N. Ohldebusch / S. Wienand
- Schülereinzel: J. Spatz
- Schülerdoppel: J. Spatz / C. Papenhausen
Auch hier nochmal ein Dank für die vielen
Kuchen-, Salat- und Getränkespenden
sowie an die Organisatoren Oliver und
Sandra.

BTS Neustadt bei Girl-Camp
Aus unserer Abteilung haben E. Quensel
und M. Vogt dieses Jahr an einem Girls-
Camp in Mühlheim an der Ruhr teilgenom-
men. Im Grils-Camp stehen für ambitionier-
te Spielerinnen erfahrene Trainer bereit, die
erweiterte Inhalte vermitteln können. So
auch bei unseren beiden Mädels, die nach
dem zweitägigen Girls-Camp mit leuchten-
den Augen gen Heimat gefahren sind.

Damenmangel
In der kommenden Saison 2018/2019 wer-
den wir im Erwachsenen Bereich wieder mit
vier Mannschaften an den Start gehen.
Nach wie vor haben wir einen chronischen

Mangel an Damen. Damen, die sich für
unseren wunderschönen Sport interessie-
ren, sind herzlich willkommen, mal bei
unserem Trainingsbetrieb vorbeizuschauen.
Genauere Informationen, wann man vorbei-
schauen kann, können Interessierte auch
auf unserer Homepage https://badmin-
ton.btsneustadt.de unter dem Punkt
„Training“ nachlesen. 

Wer gerne einmal als Zuschauer eines oder
mehrere unserer Spiele ansehen möchte
(natürlich alles kostenlos!), findet alle
Termine und die Spielorte im Internet unter
www.turnier.de . Dort in dem Eingabefeld
‚Bremen‘ eingeben und es erscheint der
Bremer-Badminton-Verband, der darüber
hinaus auch sämtliche Daten und
Ergebnisse aller Spiele seit 2013 bereithält.
Soweit von uns und unseren Aktivitäten in
der Abteilung Badminton, mehr dann wie-
der in der nächsten Ausgabe. Alle, die beim
Lesen nun Lust am Badminton verspürt
haben, sind herzlich willkommen uns an
den Trainingsabenden zu besuchen und
mitzumachen. Weitere Infos zwischen-
durch, Termine und Kontaktadressen findet
ihr im Web unter https://badminton.btsneu-
stadt.de.
Christian Eggert

BB AA DD MM II NN TT OO NN
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Die Sommerpause ist vorbei. Alle Teams
bereiten sich derzeit auf die neue Saison
vor. Ein kurzer Überblick,
welche Seniorenteams
2018/2019 auf Korbjagd
gehen:

- 1. Damen (Oberliga Damen
West)
- 1. Herren (2. Regionalliga
Herren Nord)
- 2. Herren 
(Bezirksoberliga Herren)
- 3. Herren (
Bezirksliga Nord Herren)
- 4. Herren 
(Bezirksklasse Nord Herren)
- 5. Herren 
(Bezirksklasse Nord Herren)
- Mixed (Bezirksliga Mixed)

In der Jugendabteilung
spielen folgende Teams in
der Saison 2018/2019:
- U12 mixed (Bezirksliga
West)
- U14 weiblich (Bezirksliga)
- U14 männlich (Landesliga)
- U14 mixed (Bezirksliga
West)
- U16 männlich (Landesliga Nord)
- U16 männlich (Bezirksliga West)

- U18 männlich (Landesliga Nord) 
- U18 männlich (Bezirksliga West)

(Jerry Ndhine, rechts im Foto, beim Dunk-
Wettbewerb - s.S.10)

BB AA SS KK EE TT BB AA LL LL
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Am Sommercamp 2018 in Serbien nahmen
drei Spieler (Malte Bull, Jerry Ndhine und
Dario Stojanovski) der Basketballabteilung
teil.
Hier konnten die Jungs neue Eindrücke
gewinnen und dank dem ehemaligen NBA

und Euro League Spieler Igor Rakocevic
sowie dem Promoter des Camps Nikola
Jankovic (Estudiantes/ Spanien) ihre
Fähigkeiten verbessern. Jerry Ndhine
gewann unter anderem den Dunk-
Wettbewerb.

Spielplan I. Herren
2. Regionalliga Nord

(die Heimspiele finden –sofern nicht aktuell anders mitgeteilt- in der Halle Erlenstr. statt)

22. Sept., 16.30 Uhr SC Rist Wedel 2 (Heimspiel)
30. Sept., 16.00 Uhr Itzehoe Eagles (auswärts)
06. Okt., 19.30 Uhr BG Halstenbek/Pinneberg (Heimspiel)
13. Okt., 19.00 Uhr Bramfelder SV (auswärts)
20. Okt., 16.30 Uhr Kieler TB (Heimspiel)
03. Nov., 19.00 Uhr TuS Ebstorf (auswärts)
10. Nov., 16.45 Uhr BSG Bremerhaven (Heimspiel)
18. Nov., 18.30 Uhr BG Hamburg-West (auswärts)
01. Dez., 17.00 Uhr TSV Bargteheide (auswärts)
08. Dez., 19.30 Uhr Walddörfer SV (Heimspiel)
15. Dez., 19.30 Uhr TSV Kronshagen (auswärts)

BB AA SS KK EE TT BB AA LL LL
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18. Nov., 18.30 Uhr BG Hamburg-West (auswärts)
01. Dez., 17.00 Uhr TSV Bargteheide (auswärts)
08. Dez., 19.30 Uhr Walddörfer SV (Heimspiel)
15. Dez., 19.30 Uhr TSV Kronshagen (auswärts)
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Mini-WM
Traditionell bildet die Mini-WM den
Saisonabschluss der Fußballabteilung. Eine
letzte Gelegenheit mit Jung und Alt zusam-
men zu kommen, bevor man sich in die
wohlverdienten Ferien verabschiedet. In
diesem Jahr fand das vom Jugend-
ausschuss organisierte Turnier am 18.06.
an der Erlenstraße statt;100 Teilnehmer!
von der G-Jugend bis zur Ü40 frönten bei
top Wetter dem Fußballsport und erlebten
ein tolles Turnier mit drei Stunden Spaß für
Groß und Klein.

Sommerferienbetreuung 
vom 2. bis 7. Juli
Insgesamt 19 Teilnehmer und vier Betreuer
verbrachten die Woche bei tropischem
Wetter mit Besuchen des Werdersees, des
Stadionbades, des Sportgartens und spiel-
ten natürlich ganz viel Fußball. Das
Programm lief täglich in der Zeit von 8 – 16
Ihr ab.
Alle gingen engagiert zur Sache und mach-
ten begeistert mit – durchaus ein Verdienst
der immer motivierten und stets mit neuen
Ideen aufwartenden Betreuer. Sonst wäre
es auch schwierig geworden, die
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Wir fertigen für Sie:

- Einkommensteuererklärungen
- Umsatzsteuervoranmeldungen

- Lohnabrechnungen
- Finanzbuchhaltungen  - Jahresabschlüsse

Neustadtscontrescarpe 34  ·  28201 Bremen
Tel.: 04 21 55 51 85  ·  info@gmaurer.de
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Steuerberater in Ihrer Nähe
Wir helfen Ihnen gerne bei Existensgründungen, 

bieten steuerliche Beratung z. B. bei 
Vermögensübertragungen und 

Aufforderungen durch das Finanzamt bei Rentnern.
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Teilnehmer an den letztlich für diese doch
recht langen Tagen durchgehend „bei
Laune“ zu halten.
Dafür auch an dieser Stelle nochmal ein
herzliches „Danke schön“.
Gleichfalls bedanken wir uns beim REWE-
Markt Delmestr. für die über die gesamte
Woche täglich erhaltenen Obst-Spenden
und beim Restaurant Novozenza im
Südbad für die super Mittagsverpflegung.
Vor diesem Hintergrund freuen wir uns
schon jetzt auf die nächste Sommerferien-
gestaltung.

A-Jugend
Die A-Jugendmannschaft hat in der
Abschlusstabelle den 2. Platz errungen und

damit gleichzeitig den Aufstieg in die
Verbandsliga geschafft.
Die von Mohamad Kadiri und Mustafa
Yörök trainierte Mannschaft hat eine groß-
artige Saison gespielt und schaffte in 11
Spielen stolze 8 Siege bei einem
Unentschieden und nur zwei Niederlagen.
Damit war der Aufstieg perfekt und endlich
haben wir wieder ein Team in der höchsten
Bremer A-Jugend-Liga.
Die Fußballabteilung und der Vorstand gra-
tulieren der erfolgreichen Truppe und wün-
schen für die neue Saison weiterhin viel
Erfolg (nebenbei: in der gerade begonne-
nen Spielzeit wurden auch schon wieder
Spiele gewonnen werden – weiter so!)

FF UU SS SS BB AA LL LL

Spielplan I. Herren
Bremen - Liga

(Die Heimspiele finden –sofern nicht aktuell anders angekündigt auf
dem Sportplatz Erlenstr. statt)

Achtung: Bezirkspokalspiel!
29. SEPT., 15.00 UHR FC OBERNEULAND - BTS NEUSTADT

Punktspiele (Hinserie):

05. Okt., 19.30 Uhr FC Oberneuland - BTS Neustadt 

13. Okt., 15.00 Uhr BTS Neustadt - Bremer SV

20. Okt., 14.00 Uhr SG Aumund-Veges. - BTS Neustadt

28. Okt., 15.00 Uhr BTS Neustadt - KSV Vatan Sport

03. Nov., 14.30 Uhr BTS Neustadt - ESC Geestemünde

10. Nov., 15.00 Uhr OSC Bremerhaven - BTS Neustadt

17. Nov., 14.00 Uhr BTS Neustadt - BSC Hastedt

24. Nov., 14.00 Uhr BTS Neustadt - SV Werder III

02. Dez., 14.00 Uhr Leher TS - BTS Neustadt

08. Dez., 14.00 Uhr BTS Neustadt - Brinkumer SV
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„Gemeinsam gut“
BTS Neustadt beim Siegfried-König-
Pokal jetzt auch „Sportzentrum der
Sparkasse“

Am 09. Juni veranstaltete die Sparkasse
Bremen auf den Plätzen an der Erlenstr. ihr
Fußballturnier um den Siegfried-König-
Pokal - ein Turnier, das nun seit fast 40
Jahren jährlich wiederkehrend ausgetragen
wird und stets unter dem Motto „Spiel und
Spaß für die ganze Familie“ steht.
Traditionell wird immer der Vorjahrssieger
mit der Ausrichtung des Folgeturniers
betraut und Vorjahrssieger war die
Stadtteilfiliale in der Neustadt.
Aufgrund der zentralen Lage und der guten
Partnerschaft freuten sich die Organisa-
toren um Thede Küntzel, Sönke Schu-
macher und Patrick Polenz über die schnel-
le und unkomplizierte Zusage der BTS
Neustadt, Plätze und Umfeld der
Sportanlage an der Erlenstr. zur Verfügung
zu stellen. Und auch die kompetente orga-
nisatorische Begleitung durch Sabine

Brandt (der Geschäftsführerin der BTS
Neustadt, aber zugleich auch gewähltes
Mitglied der Sparkasse Bremen) trug sei-
nen Teil zum Gelingen bei – immerhin: das
eine und andere Spiel der Jugendmann-
schaften war zu verlegen, die Schiedsrich-
ter mussten zur Verfügung stehen, die
Räumlichkeiten und die Elektrik funktionie-
ren usf. Schon fast als „historisch und tra-
ditionell“ zu bezeichnen, unterstützt ja die
Sparkasse die BTS Neustadt in vielen
Belangen. Sei es die Förderung im Rahmen
der Stadtteilinitiative „Gemeinsam gut“, der
Aktion „Bremen macht Helden“ und insbe-
sondere die in den beiden letzten Jahren
zugewendete finanzielle Förderung für den
Jugend- Basketball aus den von der
Mitgliederversammlung der Sparkasse zu
beschließenden Spenden an gemeinnützi-
ge Einrichtungen. Die BTS Neustadt weiß
natürlich die bekanntlich schon aus den
späten Jahren des 19. Jahrhunderts resul-
tierende und stets weiter gepflegte
Partnerschaft zu schätzen und wird sich
entsprechend auch zukünftig engagieren.
Beim Siegfried-König-Pokalturnier wurden
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• Lackierungen aller Art
• komplette Unfallinstandsetzung
• Karosseriearbeiten
• Ausbeulen ohne Lackieren
• Glasreparatur
• Spot-Repair
• Ersatzwagen
• Kfz-Mechanik
• Kfz-Fehlerdiagnose
• Inspektion
• TÜV/AU

www.siegfried-buhl.de

������ ����������

Alles für Ihr Auto 
an einem Ort

27793 Wildeshausen · Düngstruper Straße 73 
Telefon 0 44 31 - 7 21 93

28259 Bremen · Bauerland 6 
Telefon 04 21 - 58 00 19
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die Spiele mit einer Spielzeit von
jeweils 10 Minuten auf dem gut
aufbereiteten Rasenplatz mit
sechs Feldspielern und Torwart
(siehe Titelbild) absolviert.
Bedingung für die sechs teilneh-
menden Teams: in jeder
Mannschaft mussten auch
Fußballerinnen und Kinder der
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
eingesetzt werden. Die Spiele
liefen, dem Wetter entspre-
chend, in heißer Atmosphäre,
ehrgeizig kämpfend, aber stets
fair und sportlich-kollegial ab.
Und wer stand am Ende vor den
anderen Marktbereichen und
Abteilungen der Sparkasse auf
dem Siegertreppchen? Wie im
Vorjahrund dennoch überraschend konnte
auch diesmal die Stadtteilfiliale aus der
Neustadt den begehrten Siegfried-König-
Pokal entgegen nehmen.
Herzlichen Glückwunsch!

Nicht nur die aktiven Fußballerinnen und
Fußballer (gleich, ob groß oder klein, jung
oder alt) kamen auf ihre Kosten.
Schließlich wurde das Turnier ja auch als
Familienfest ausgelobt. Für die
Kinder gab es z.B. neben dem
Spielplatz eine Hüpfburg und die
Möglichkeit, sich toll zu den belieb-
testen Motiven schminken zu las-
sen. Um das leibliche Wohl musste
sich niemand Gedanken machen:
bei kühlen Getränken und
Grillspezialitäten wurden beim
anschließenden Barbecue die span-
nendsten Torszenen und die wegen
des individuellen Engagements
manchmal ein bisschen losgelöst
vom strengen Regelwerk nicht
sofort nachvollzogenen Schieds-

richterentscheidungen noch einmal intensiv
diskutiert – immerhin: es wurde ja auch
ohne Video- Beweis entschieden.
Der Leiter des Marktbereichs Neustadt.
Dragan Miletkovic, konnte jedenfalls bei
der Siegerehrung konstatieren, dass alle zu
einer gelungenen Veranstaltung beigetra-
gen haben und bedankte sich entspre-
chend. Er wies aber auch darauf hin, dass
bei allem sportlichen Ehrgeiz die
Philosophie des Siegfried-König-Pokals,

FF UU SS SS BB AA LL LL



14

die Spiele mit einer Spielzeit von
jeweils 10 Minuten auf dem gut
aufbereiteten Rasenplatz mit
sechs Feldspielern und Torwart
(siehe Titelbild) absolviert.
Bedingung für die sechs teilneh-
menden Teams: in jeder
Mannschaft mussten auch
Fußballerinnen und Kinder der
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
eingesetzt werden. Die Spiele
liefen, dem Wetter entspre-
chend, in heißer Atmosphäre,
ehrgeizig kämpfend, aber stets
fair und sportlich-kollegial ab.
Und wer stand am Ende vor den
anderen Marktbereichen und
Abteilungen der Sparkasse auf
dem Siegertreppchen? Wie im
Vorjahrund dennoch überraschend konnte
auch diesmal die Stadtteilfiliale aus der
Neustadt den begehrten Siegfried-König-
Pokal entgegen nehmen.
Herzlichen Glückwunsch!

Nicht nur die aktiven Fußballerinnen und
Fußballer (gleich, ob groß oder klein, jung
oder alt) kamen auf ihre Kosten.
Schließlich wurde das Turnier ja auch als
Familienfest ausgelobt. Für die
Kinder gab es z.B. neben dem
Spielplatz eine Hüpfburg und die
Möglichkeit, sich toll zu den belieb-
testen Motiven schminken zu las-
sen. Um das leibliche Wohl musste
sich niemand Gedanken machen:
bei kühlen Getränken und
Grillspezialitäten wurden beim
anschließenden Barbecue die span-
nendsten Torszenen und die wegen
des individuellen Engagements
manchmal ein bisschen losgelöst
vom strengen Regelwerk nicht
sofort nachvollzogenen Schieds-

richterentscheidungen noch einmal intensiv
diskutiert – immerhin: es wurde ja auch
ohne Video- Beweis entschieden.
Der Leiter des Marktbereichs Neustadt.
Dragan Miletkovic, konnte jedenfalls bei
der Siegerehrung konstatieren, dass alle zu
einer gelungenen Veranstaltung beigetra-
gen haben und bedankte sich entspre-
chend. Er wies aber auch darauf hin, dass
bei allem sportlichen Ehrgeiz die
Philosophie des Siegfried-König-Pokals,

FF UU SS SS BB AA LL LL

15

FF UU SS SS BB AA LL LL

Beispielhaft… fair geht vor = gemeinsam gut!

das fair play, die Teilnahme und der
Gemeinsinn im Vordergrund stehen. Dies
auch zur Förderung von Kollegialität und
Zusammenarbeit, frei nach dem olympi-
schen Grundgedanken: die Teilnahme und
die Verständigung, das Miteinander stehen
im Vordergrund, nicht der einzelne Sieg.
Als Titelverteidiger wird die Stadtteilfiliale
Neustadt nun auch im nächsten Jahr das
Turnier um den Siegfried-König-Pokal aus-
richten dürfen. Nach der gelungenen dies-
jährigen Veranstaltung und der reibungslo-
sen Organisation steht das Gelände der
BTS Neustadt wohl schon heute als
Wunschaustragungsort fest und wird von
der BTS Neustadt auch gern wieder auf das
Turnier vorbereitet.
Bleibt eigentlich nur noch zu hoffen, dass
auch der Wettergott wieder zum Gelingen
beiträgt und wir wieder viele interessante,
ehrgeizig umkämpfte Spiele erleben dürfen.
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Wir wünschen

allen
Geburts-

tags-
kindern

und
Jubilaren
alles erdenklich

Gute, stets beste
Gesundheit und

immer das nötige
Quäntchen Glück!

Das neue Schuljahr und neue
Karatekurse

Das neue Schuljahr hat begonnen. Wenn
die älteren Kinder ihren Schulabschluss
machen und gar auf eine andere Schule
wechseln, gibt es jedes Jahr auch die
Erstklässler.  Mit der Schule beginnen auch
die Freizeitaktivitäten, wie z.B. Sport. Einige
von ihnen haben zwar Kinderturnen mitge-
macht, aber eine bestimmte Sportsparte
beginnt ab jetzt. Unsere jüngsten Kinder in
der Karategruppe sind gerade mal 6 Jahre
alt.
Mit Beginn der ersten Schulklasse kommen
viele und möchten diese Sportart probie-
ren. Die Gründe sind dafür sehr unter-
schiedlich. Es gibt Eltern, die meinen, ihre
Sprösslinge hätten zu viel Energie und der
Kampfsport ist ein ideales Mittel, um
Energie zu verzehren. Andere sehen, dass
ihre Kinder sehr zurückhaltend sind und

glauben womöglich, dass sie sich in der
Schule nicht so richtig durchsetzen könn-
ten. So kommen sie zum Karate, wodurch
die schüchternen Kleinen etwas Selbstbe-
wusstsein tanken können.
Die Wahrheit liegt vielleicht irgendwo
dazwischen. Ehrlich gesagt, gibt es keine
logische Begründung, um Karate zu trainie-
ren. Weil etwas vorteilhaft wäre oder man
eine Kampfkunst immer mal "gut gebrau-
chen" könnte. Nein - 
wir machen Karate, weil es Spaß macht.
Spaß an der Bewegung, Spaß am Sport.
Andernfalls kann man diszipliniertes Trai-
ning nicht lange durchhalten. Zum ersten
haben wir keinen Ball in der Hand, so dass
man hin und wieder mal ein Spiel machen
könnte. Bekanntlich machen Spiele ja
Spaß. So könnte man durch ein Spiel etwas
Motivation dazugewinnen. Karate ist eher
mit den Leichtathleten vergleichbar;
Bodenturnen ist ein guter Vergleich. 

K i r c h w e g  2 1 4   -

ACHTUNG

NEUE ANSCHRIFT

KK AA RR AA TT EE
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Auch beim Karate
trainiert man eine
Kür, in der es in
erster Linie nur um
k o o r d i n a t i v e
Körperbewegungen
geht; ganz allein,
ohne Partner. In
erster Linie ist sind
die präzisen Körper-
bewegungen von
B e d e u t u n g .
Kraftvoll, schnell, im
richtigen Timing.

Bei unseren kleinen
Kindern stehen die
bekannten Bewe-
gungen auf dem
Programm. So
etwas wie Hüpfen,
rückwärts laufen,
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Die Ausgabe 
4 /2018

erscheint
voraus-
sichtlich

in der zweiten
Dezember-

hälfte.

Abgabeschluss
für Berichte

ist der 
11. November

2018.

-   2 8 2 0 1  B r e m e n

KK AA RR AA TT EE



18

Arme kreisen sind
Bewegungen, die sie zuvor nie
so richtig trainiert haben. Also
klappt das erstmal nicht.  Mach
nichts. Dafür ist das Training
da. Das Geheimnis ist gar nicht
so geheim: Man trainiert so
lange, bis man es kann! Und
wenn das nicht reicht, trainiert
man es so lange bis man es so
richtig gut kann. Das ist´s.

Auch dieses Jahr gibt es wie-
der viele Interessierte;
besonders Kinder im Alter von
6 Jahren können Karate mit
Gleichaltrigen ausprobieren.

Jeder ist zur Probestunde
willkommen. Donnerstags
um 16:30 Uhr geht die Einheit
60 Minuten Eltern können auf
der Bank Platz nehmen und
ihren Kindern zusehen. 

Selbst bei Erwachsenen ist die
Vorstellung von Karate nicht
vollkommen - nein wir zer-
schlagen keine Backsteine mit
der Handkante. Kinder müssen
erst einmal gucken, was Karate
überhaupt ist. Natürlich ist
auch viel Spiel dabei. Das heißt
Lauf- und Turnspiele dürfen
nicht fehlen. Selbst die großen
Kinder tauschen gerne 20
Minuten Spiel gegen eine Karateübung ein.
Auch das ist in Ordnung. Letztendlich kom-
men die Kinder immer wieder freiwillig!

Fazit: Was haben das neue Schuljahr und
neue Karatekurse miteinander zu tun? Es
ist eine gute Zeit für einen Start in eine
hochinteressante und dennoch häufig fehl-
interpretierte, ja manchmal sogar unter-
schätzte Sportart.

Übrigens: Karate eröffnet allen Alters-
gruppen ein breites sportliches Betäti-
gungsfeld. Stufe um Stufe wachsen
Geschicklichkeit und Leistungsvermögen
(was man auch an den farbigen Gürteln
erkennen kann).

Wir laden alle gern ein, sich bei uns
selbst ein Bild zu machen und teilzuneh-
men!

KK AA RR AA TT EE
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Die Herrenmannschaften der
Handballspielgemeinschaft
Buntentor/Neustadt bereiten
sich auf die neue Saison vor

Bevor es jedoch in die heiße Phase der
Saisonvorbereitung ging, nahmen wie in
jedem Jahr Mannschaften mit Spielern aller
drei Herrenteams an den Feldhandball-
turnieren in Neuenburg/Bockhorn sowie in
Wechold Teil. Die Turniere wurden dabei
jeweils gemeinsam mit der zweiten
Damenmannschaft der SGBN bereist und
hatten eher feucht-fröhlichen Charakter. 
Aufgrund der Hallenschließung in der
Sommerpause sowie aufgrund des außer-
gewöhnlich warmen Wetters wurden viele
Trainingseinheiten an der frischen Luft auf
der Sportanlage Stadtwerder und auch im
kühlen Nass des Werdersees durchgeführt.
Als Folge wird derzeit überlegt, eine
Wettkampfmannschaft im Wassersprung-
disziplin "Krampe" zusammenzustellen. 
Nach dem Ende der Sommerferien geht es
in der Halle nun mit der heißen Phase der
Vorbereitung weiter. Wurde im bisherigen
Sommertraining ein Hauptaugenmerk auf
Kraft, Koordination und Ausdauer gelegt,
so wird nun mit dem Ball in der Hand das
m a n n s c h a f t l i c h e
Zusammenspiel wieder auf-
genommen, ausgebaut und
verfestigt.
Die erste Herrenmannschaft
konnte bereits sehr erfolg-
reich ein Vorbereitungsturnier
in Stuhr absolvieren. Bei dem
hochkarätig besetzten
Turnier mit Mannschaften
aus Verbandsliga, Landesliga
und Landesklasse konnte die
Herrenmannschaft etwas
überraschend den ersten
Platz davontragen. Dies ist
sicherlich ein Indiz dafür,

dass das Mannschaftsspiel schon wieder
auf einem guten Niveau zusammenläuft.
Nichtsdestotrotz darf der Sieg bei dem
Vorbereitungsturnier nicht darüber hinweg-
täuschen, dass eine schwere Saison vor
der ersten Herren liegt. 
Die Landesklasse wird auch in der kom-
menden Saison wieder mit einer Menge
starker Teams und mit einer hohen
Leistungsdichte aufwarten. Es bleibt zu
hoffen, dass anders als in der letzten
Saison Verletzungen, Krankheiten und wei-
tere Ausfallerscheinungen ausbleiben,
sodass wieder um die oberen
Tabellenplätze mitgespielt werden kann.
Mit Jan Lammers und Luca Lagemann
werden dabei allerdings in der kommenden
Saison bereits zwei Leistungsträger zumin-
dest fehlen, da sie sich studienbedingt für
längere Zeit im Ausland befinden. Es ist
aber bereits gelungen, einige neue Spieler
hinzuzugewinnen, deren Einbau ins
Teamgefüge derzeit vorangetrieben wird.
Die zweite Herrenmannschaft bereitet sich
mit dem weitgehend gleichen Kader wie in
der letzten Saison auch in diesem Jahr wie-
der darauf vor, um den Aufstieg in die
Bremenliga mitzuspielen.
Personalsorgen plagen indes noch den
direkten Ligakonkurrenten, die dritte
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Herrenmannschaft. Hier ist in der
Sommerpause die Trainingsbeteiligung lei-
der etwas eingebrochen ist, sodass es
spannend bleibt, ob auch in dieser Saison
wieder gegen den Abstieg gespielt werden
muss oder ob die Mannschaft sich endgül-
tig in der Liga etablieren kann. 
Insgesamt freuen sich alle wieder auf eine
neue spannende Spielzeit voller Tempo,
Tricks und tollen Toren. Die Heimspiele
werden in den Hallen auf der
Bezirkssportanlage Süd (Volkmannstraße)
ausgetragen. Zuschauer sind herzlich will-
kommen, der Eintritt ist bei allen Spielen

frei. Aktuelle Spielergebnisse sind im
Ergebnisdienst nuLiga zu finden. 
Zu guter Letzt noch ein Hinweis für alle, die
sich mit Ihrem Betrieb schon immer für den
Handballsport in der Neustadt engagieren
wollten: Die Herrenmannschaften planen
derzeit die Beschaffung neuer Trikotsätze
(insgesamt rund 50 Trikots) für die
Herrenmannschaften. 
Wenn Ihr Firmenname auf den Trikots in
den Sporthallen der Region sowie auf
Fotos in den regionalen Sportteilen der
Tageszeitungen zu sehen sein soll, spre-
chen Sie uns an!
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HH AA NN DD BB AA LL LL

21

HH AA NN DD BB AA LL LL

Spielplan I. Herren
Landesklasse (Spielgemeinschaft mit ATS Buntentor)

die Heimspiele finden –sofern nicht anders angekündigt- in der
Halle der Bezirkssportanlage Süd (Volkmannstr.) statt

20. Okt., 16.45 Uhr ATSV Habenhausen III (auswärts)
27. Okt., 16.00 Uhr SG Findorff (Heimspiel)
04. Nov., 16.45 Uhr TSV Daverden II (auswärts)
11. Nov., 16.30 Uhr HSG Lesum/St.Magnus (Heimspiel)
17. Nov., 17.30 Uhr HSG Mittelweser/Eystrup (Heimspiel)
24. Nov., 17.15 Uhr HSG Bruchhausen-Vilsen (auswärts)
01. Dez., 17.30 Uhr SG Arbergen/Mahndorf (Heimspiel)
08. Dez., 17.15 Uhr TS Woltmershausen (auswärts)
16. Dez., 17.30 Uhr SG Achim/Baden III (Heimspiel) 
27.01. 14:00 Uhr  SG BTS Neustadt - TSV Altenwalde  
10.02. 18:00 Uhr  Bexhövede - SG BTS Neustadt      
16.02. 17:00 Uhr Lesum/St.Magnus - SG BTS Neustadt         
23.02. 17:30 Uhr SG BTS Neustadt - ATSV Habenhausen III  
02.03. 19:00 Uhr Findorff - SG BTS Neustadt           
09.03. 17:30 Uhr  SG BTS Neustadt - TSV Daverden II  
16.03. 19:30 Uhr  Mittelweser/Eystrup - SG BTS Neustadt       
23.03. 17:30 Uhr SG BTS Neustadt - HSG Bruchhausen-Vilsen  
30.03. 19:00 Uhr  Arbergen-Mahndorf - SG BTS Neustadt 
27.04. 19:30 Uhr  SG BTS Neustadt - TS Woltmershausen  
04.05. 17:15 Uhr  Achim/Baden III - SG BTS Neustadt
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Was man so auf den ersten
Blick gar nicht sieht.....
Während der Sommerferien und damit mit-
ten in der Schließzeit war in der Geschäfts-
stelle „richtig was los“: schon seit Jahren
war es nötig, die Räumlichkeiten soweit zu
renovieren, dass der Geschäftsbetrieb ord-
nungsgemäß durchgeführt werden kann.
Nur der Geduld, dem Engagement und
dem Aushaltevermögen unserer Mitarbei-
terinnen ist es zu verdanken, dass so eine
lange Wartezeit in Anspruch genommen
werden konnte, ehe jetzt unumgänglich die
notwendigsten Arbeiten in Gang gesetzt
wurden.
Wesentlich dazu beigetragen, dass die
Reparatur- und Renovierungsarbeiten jetzt
nicht mehr verschoben werden konnten,
hat auch die Neuregelung und der Ablauf
der Übergangsfrist der Datenschutzbe-
stimmungen. Die Datenschutzgrundver-
ordnung (DSGVO) hat uns ja bereits vor
Kurzem beschäftigt. Danach war es eine
gesetzliche Verordnung, alles, was in die-
sem Zusammenhang und zur Daten-
speicherung und –sicherung zu regeln war,
schnellstens zu organisieren. Ob Speicher-
ung oder Back up, ob Textbearbeitung
oder – verarbeitung, alles musste auf
aktuellen Stand gebracht werden.

In diesem Zusammenhang wurden auch
gleich die Büroausstattung und die
Räumlichkeiten einem Mindestmaß ent-
sprechend modernisiert. Dabei erhielten
die (immer noch sehr beengten) Räume der
Geschäftsstelle einen schon lange fälligen
neuen Anstrich und auch der Fußboden
musste dringend erneuert werden.
Darüberhinaus mussten eine Reihe von
Fenstern in den verschiedenen Bereichen
ausgetauscht werden. Im Außenbereich
wurde die Hebeanlage für die Entwäs-
serung aufwändig repariert –eine Aufgabe,
bei der sich erst während der Arbeiten so
nach und nach die auftretenden
Schwierigkeiten beseitigen lassen konnten.
Ja, so ein Gelände und ein in die Jahre
gekommener Baukomplex fordern eben
zunehmend Aufwand, der so ohne
Weiteres gar nicht von außen erkannt wer-
den kann. Aber wir wollen doch auch in
Zukunft unseren Sport in einem einwand-
freien Zustand der Anlagen ausüben kön-
nen. Vor diesem Hintergrund waren die
Arbeiten notwendig und auch aus
Kostengründen sinnvoll und angemessen.

Jetzt müssen wir nur noch alle daran
mitarbeiten, unsere schöne Anlage auch
zu erhalten und uns entsprechend ver-
halten!



Bremer Turn- und 
Sportgemeinde Neustadt 
von 1859 e.V.
Geschäftsstelle: Erlenstr. 85A, 28199 Bremen
Telefon: 0421/598 04 53 / Fax: 598 04 54
www.btsneustadt-bremen.de

Angebot für Vorschulkinder von 1 – 6 Jahre
Mo. 15.00 – 16.00 Uhr Erlenstr. 4 - 6  Jahre Ballschule bts-kinder-spielen-ball@gmx.de
Di. 16.00 – 17.00 Uhr Volkmannstr. 2 - 4  Jahre Eltern/Kind Turnen   Info über 598 04 53
Do. 10.45 – 11.30 Uhr Erlenstr. 1 - 3  Jahre Eltern/Kind Turnen
Do. 15.45 – 16.30 Uhr Erlenstr. 1 -  3 Jahre Eltern/Kind Turnen      
Do. 16.30 – 17.15 Uhr Erlenstr. 1 - 3  Jahre Eltern/Kind Turnen
Di. 15.30 – 16.30 Uhr MZR Erlenstr. 3 - 6  Jahre Kindertanz  Stephanie Wolf            
Do. 15.45 – 16.45 Uhr MZR Erlenstr. 3 - 4  Jahre Kindertanz  stephanie.bts-kindertanz@web.de
Do. 16.45 – 17.45 Uhr  MZR Erlenstr.  4 - 6  Jahre Kindertanz               

Rhythmische Sportgymnastik
Weitere Informationen bei Saskia Rübke  0162 5769034 

Mo. 15.00 – 16.30 Uhr Erlenstr. Anfänger 4–8 Jahre
Di. 15.00 – 18.00 Uhr Erlenstr. Schüler/Junioren/Senioren Saskia Rübke

8-16 Jahre
Fr.  15.00 – 16.30 Uhr Erlenstr. Schüler/Junioren/Senioren Lena Rübke

8-16 Jahre

Ballett
Fr. 15.30 – 16.30 Uhr MZR Erlenstr. 5 - 6 Jahre Elena Puris 49 40 613
Fr. 16.30 – 17.30 Uhr MZR Erlenstr. 6 - 9 Jahre Elena Puris 49 40 613
Fr. 17.30 – 18.30 Uhr MZR Erlenstr. 10 - 15 Jahre Elena Puris 49 40 613

Er und Sie, Abteilungsleiterin: Sigrid Kruse, Tel.: 50 33 11
Mi. 20.00 – 21.30 Uhr Erlenstr. Gemischte Spiel- + Gymnastikgruppe 50+

Astrid Schiffmann



Fitness / Gymnastik für Frauen
Mo. 18.00 – 19.00 Uhr Erlenstr. Gymnastik Martina Hartert 597 98 91
Mo. 19.00 – 20.00 Uhr Erlenstr. Seniorengymnastik Martina Hartert 597 98 91
Mi. 16.30 – 17.30 Uhr MZR Erlenstr. Gymnastik Petra Rauch 55 42 78
Do. 09.30 – 10.30 Uhr Erlenstr. Seniorengymnastik Helma Falke 51 08 65
Do. 19.00 – 20.00 Uhr Erlenstr. Gymnastik Martina Eickhoff

Fitness und Spiel für Männer
Di. 19.30 – 21.00 Uhr Erlenstr. ab 50 Jahre Gym.+Spiel Barbara Fink
Di. 18.30 – 20.00 Uhr Halle Volkmannstr. ab 50 Jahre Gym.+Prellball Hans Schöne 50 10 01

Folklore, Abteilungsleiterin: Ricerda Wendt, Tel.: 50 23 19
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr MZR Erlenstr. ab 18 Jahre Folklore Solveig Steuck 596 35 28

Spielmannszug, Abteilungsleiter: Jens Salomon, Tel.: 644 97 65
Weitere Informationen im Internet unter: www.sz-btsneustadt-bremen.de

Di. 18.00 – 21.30 Uhr Schule am Leibnizplatz     ab 7 Jahre Jens Salomon 644 97 65
(Raum 20, Treppenhaus 4)   

Karate, Hüsegin Eren, Tel.: 0178 / 780 76 73
Weitere Informationen im Internet unter: www.btsneustadt-karate.de
Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. oben Erwachsene Mittelstufe Rolf Nimzyk
Mo. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. oben Erwachsene Anfänger Marcus Küster
Di.  18.00 – 19.30 Uhr Erlenstr. Jugend, Mittel- u. Oberst. Hüseyin Eren 
Mi. 16.30 – 18.00 Uhr Kantstr. Kinder, Mittelstufe Maximilian Kreye
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr Delmestr. unten Erwachsene, alle Gürtelst. Stefan Köhler
Do. 16.30 – 17.30 Uhr Delmestr. oben Kinder, Anfänger, Unterst. Hüseyin Eren
Do. 17.30 – 18.30 Uhr Delmestr. oben Kinder, Mittelstufe Hüseyin Eren
Do. 18.30 – 19.30 Uhr Delmestr. oben Kinder, Mittel- u. Oberst. Hüseyin Eren
Fr. 18.00 – 20.00 Uhr Karl-Lerbs-Str. Training für alle Marcus Küster
Sa. 11.00 – 13.00 Uhr Erlenstr. freies Training für alle

(nach Absprache)

Tischtennis, Abteilungsleiterin: Gabriele Neumann, Tel.: 55 78 500
Di. 19.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Training für alle                      
Fr. 20.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Training für alle  



Badminton, Abteilungsleiter: Frank Lambart, Tel.: 0179-6629816
Erwachsene: Heiko Mainzer sw-bm@btsneustadt.de
Schüler und Jugend: Kathrin Lambart jw-bm@btsneustadt.de
Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-badminton.de

Mo. 20.00 – 22.00 Uhr Halle Volkmannstr. Erwachsene Hobbygruppe/Anfänger
Di. 17.00 – 18.30 Uhr Erlenstr. Jugend / Schülertraining
Di. 18.30 – 22.00 Uhr Erlenstr. Erwachsene Mannschaften
Do. 17.30 – 20.00 Uhr Halle Volkmannstr. Jugend / Schülertraining 
Fr. 20.00 – 22.00 Uhr Erlenstr. alle Mitglieder

Leichtathletik, Abteilungsleiterin Susanne Molis, Tel.: 83 36 87
Weitere Informationen im Internet unter: www.bremerlt.de

Mo. 16.30 – 18.00 Uhr Erlenstr.    Schüler bis 11 Jahre  Susanne Molis+Team
Mi. 17.00 – 19.00 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 Jugendliche ab 12 J.  Andreas Klamka/
Fr.  17.00 – 19.00 Uhr Halle Weserstadion/Platz 11 Jugendliche ab 12 J.  Anna Ruzgis

Basketball
Weitere Informationen im Internet unter: www.btsneustadt-basketball.de
Auskunft: Raik Dräger 0157 / 73 33 15 01

draeger_raik@hotmail.com

Volleyball
Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-neustadt-volleyball.de
Auskunft: Björn Panteleit volleyball@pantele.it

Handball
Weitere Informationen im Internet unter: www.sg-buntentor-neustadt.de

Auskunft: Alexander Wittkopf 0172 / 81 63 391

Fußball
Weitere Informationen im Internet unter: www.bts-neustadt-fussball.de
Auskunft: Thomas Voigt 0172 – 42 71 329

Herzsport: BTS Geschäftsstelle 59 80 453

Sa. 09.30 - 10.30 Uhr Erlenstr. mit ärztlicher Verordnung: Team
Sa. 08.00 - 09.00 Uhr Erlenstr. Team
Mi. 18.30 – 20.00 Uhr Halle Erlenstr. T. Beltchikov (ohne Verordnung)



Gesundheits- und Fitnesskurse

Rücken-Fit
Durch Kräftigungs-, Dehnungs- und Mobilisationsübungen soll versucht werden,
Verspannungen zu lösen und event. Rückenschmerzen zu lindern. Außerdem werden ver-
schiedene Entspannungs- bzw. Massageübungen vorgestellt. Zusätzlich wird das Herz-
Kreislaufsystem durch leichte rückengerechte Aerobicübungen trainiert.
Kursleiterin: Sabine Brandt
Termin: Montag 18.00 – 18.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Montag 18.45 – 19.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
50+ Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
50+ Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Präventive Funktionsgymnastik 40 +
Gesundheit, Fitness und Muskelkraft
Probleme mit dem Rücken? Bauch, Oberschenkel und Po sollen auch trainiert werden?
Dann sind Frauen ab 40 (aber auch jüngere Frauen) in diesem Kurs genau richtig. Der Kurs
beginnt mit einer Aufwärmphase für das Herz-Kreislauf-System. Beweglichkeit, Kräftigung
und Dehnung der gesamten Muskulatur auf sanfte und schonende Weise runden die Stunde
ab.
Kursleiterin: Petra Schröder
Termin: Montag 19:00 – 20:00 Uhr, Halle Volkmannstr.

Rückenfitness
Die Stunde beginnt mit einer rückengerechten Aufwärmphase. Danach werden die Muskeln
durch verschiedene Übungen gekräftigt und gedehnt. Eine kleine Entspannung rundet die
Stunde ab.
Kursleiterin: Astrid Kratsch
Termin: Freitag 10.00 – 11.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85a

BOP Plus
In diesen Kursen wird das Herz- Kreislaufsystem gestärkt. Außerdem wird durch gezielte
Übungen auch mit Handgeräten wie Hanteln, Tubes und Therabändern die gesamte Musku-
latur gekräftigt. Gezielt werden Bauch, Beine und Po angesprochen.
Kursleiterin:     Susanne Bätjer
Termine:          Dienstag 18.15 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a
Donnerstag 19.00 – 19.45 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a



Qi Gong am Morgen Qi Gong ist ein Teil der Traditionellen Chinesischen Medizin
und ermöglicht uns, selbst etwas für die Stärkung der Gesundheit zu tun. Es stärkt das
Immunsystem, die Muskeln, Sochen, verbessert Beweglichkeit und baut Stress ab.
Kursleiterin: Susanne Strohm
Termin: Mittwoch 10.00 – 11.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85

Mollig und Fit
Eine Sportstunde nicht nur für mollige Personen. Es werden leichte Ausdauerübungen,
sowie
Kräftigungsübungen gerade auch in den Problemzonen angeboten. Die Stunde klingt mit
Entspannung aus.
Kursleiter:
Pilates
Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das Atemtechnik, Kraftübungen und Stretching kombi-
niert – alles in harmonisch fließenden Bewegungen. Im Besonderen wird die
Tiefenmuskulatur des Rumpfes angesprochen.
Kursleiteätjer
Termin: Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Kundalini-Yoga für AnfängerInnen
ist eine ganzheitliche Methode der Körper- und Energiearbeit. Sie kräftigt den Körper und
das Nervensystem, löst Verspannungen, vertieft den Atem, balanciert den Geist, fördert
Durchhaltevermögen und innenere Stabilität, Ausgeglichenheit und Konzentrationsfähigkeit.
Es werden Übungen zur Körperhaltung, Entspannung und Meditation angeleitet, die für
hhhhzh(AnfängerInnen sind herzlich willkommenkkkkkkJung und Alt geeignet sind
Kursleiterin: Ulrike Kempin
Termin:   Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Zumba
Die Party die Dich fit macht! Zumba ist das Fitness Workout. Laß Dich begeistern und tanze
zu cooler Musik und heißen Rhythmen.Die Choreographien sind leicht zu erlernen, so dass
sich auch Einsteiger i.d.R. schnell einfinden. Mach einfach mit und hab Spaß; 1 Stunde lang
coole Beats und schweißtreibende Moves.
Kursleiter: Jens Timmermann
Termin: Dienstag: 20.00 – 21.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85 a   

Qi Gong am Morgen Qi Gong ist ein Teil der Traditionellen Chinesischen Medizin
und ermöglicht uns, selbst etwas für die Stärkung der Gesundheit zu tun. Es stärkt das
Immunsystem, die Muskeln, Sehnen und Knochen, verbessert Beweglichkeit und baut
Stress ab.
Kursleiterin: Susanne Strohm
Termin: Mittwoch 10.00 – 11.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85

Mollig und Fit
Eine Sportstunde nicht nur für mollige Personen. Es werden leichte Ausdauerübungen,
sowie
Kräftigungsübungen gerade auch in den Problemzonen angeboten. Die Stunde klingt mit
Entspannung aus.
Kursleiter: Team
Termin: Samstag 09.30 – 10.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Pilates
Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das Atemtechnik, Kraftübungen und Stretching kombi-
niert – alles in harmonisch fließenden Bewegungen. Im Besonderen wird die
Tiefenmuskulatur des Rumpfes angesprochen.
Kursleiterin: Susanne Bätjer
Termin: Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Kundalini-Yoga für AnfängerInnen
(AnfängerInnen sind herzlich willkommen und werden sorgfältig sowie kompetent angeleitet)

ist eine ganzheitliche Methode der Körper- und Energiearbeit. Sie kräftigt den Körper und
das Nervensystem, löst Verspannungen, vertieft den Atem, balanciert den Geist, fördert
Durchhaltevermögen und innenere Stabilität, Ausgeglichenheit und Konzentrationsfähigkeit.
Es werden Übungen zur Körperhaltung, Entspannung und Meditation angeleitet, die für
Jung und Alt geeignet sind
Kursleiterin: Ulrike Kempin
Termin:   Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr, Mehrzweckraum Erlenstr. 85 a

Zumba
Die Party die Dich fit macht! Zumba ist das Fitness Workout. Laß Dich begeistern und tanze
zu cooler Musik und heißen Rhythmen.Die Choreographien sind leicht zu erlernen, so dass
sich auch Einsteiger i.d.R. schnell einfinden. Mach einfach mit und hab Spaß; 1 Stunde lang
coole Beats und schweißtreibende Moves.
Kursleiter: Jens Timmermann
Termin: Dienstag: 20.00 – 21.00 Uhr, MZR, Erlenstr. 85 a   



Teilnahmebedingungen

Anmeldung
Die Anmeldung kann schriftlich, telefonisch oder persönlich erfolgen. Durchführung des
Kurses, wenn mind. 8 verbindliche Anmeldungen vorliegen. Kursplätze werden nach Eingang
der Anmeldungen vergeben.

BTS-Neustadt Tel. 0421 / 59 80 453 
Erlenstr. 85a Fax 0421 / 59 80 454 
28199 Bremen E-mail: info@btsneustadt-bremen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr

Rücktritt
Ein Rücktritt von der Anmeldung ist bis zu 10 Tagen vor Kursbeginn kostenfrei möglich. 
Bitte den Rücktritt der Geschäftsstelle schriftlich mitteilen.
Danach sind 50% der Kursgebühr zu entrichten. Nach Beginn des Kurses besteht kein
Anspruch auf Rückvergütung der Kursgebühr. Die gilt auch bei Nichtteilnahme an einzelnen
Stunden.

Teilnahmegebühr
BOP, Pilates, Mollig & Fit (pro Termin): Mitglieder: € 2,50
Funktionsgymnastik Nichtmitglieder: € 5,00
Rückenkurse und Zumba  (pro Termin): Mitglieder: € 3,00

Nichtmitglieder: € 6,00
Qi Gong, Yoga, (pro Termin)  60 /90 Min. Mitglieder: € 3,25 / 5,00 

Nichtmitglieder: € 6,50 / 10,00

Teilnahmebestätigung: € 2,00 (Bitte direkt mit der Kursgebühr überweisen).
Ob Gebühren erstattet werden, muss durch den Teilnehmer mit seiner Krankenkasse
geprüft werden.

Zahlung
Die Kursgebühr ist vor Kursbeginn, gemäß Kursbestätigung zu tätigen.

Die Kurse haben eine bestimmte Dauer. Es kann nur ein kompletter Kurs belegt wer-
den, d.h. auch bei Nichtteilnahme an einigen Terminen muss der komplette Kurs
bezahlt werden. Kursbeginn ist jeweils zu Beginn des Jahres, nach den Oster- und
nach den Sommerferien. Die genauen Termine erfragen Sie bitte in der
Geschäftsstelle der BTS-Neustadt.



Bremer Turn- und Sportgemeinde Neustadt von 1859 e. V.
Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen

B E I T R A G S L I S T E ab 01.07.2017

Grundbeiträge: Beiträge pro Monat:

1. Erwachsene 19,- €
2. Kinder und Jugendliche u. 18 Jahre 11,- €
3. Ehepaare / Lebensgemeinschaften 34,- €
4. Unterstützende Mitglieder 10,- €

Unterstützende Ehepaare / Lebensgem. 14,- €

5. Ermäßigungen 14,- €
Schüler, Auszubildende, Studenten bis
30. Lebensjahr, Wehr- und Ersatzdienst-
leistende, Arbeitslose und Sozialhilfeempfänger
(Nur gegen Vorlage aktueller Bescheinigung, keine Rückvergütung)

6. Beitragsbefreiungen
- auf Antrag
- ab 2. Kind unter 18 Jahre, wenn Eltern und 1 Kind unter 18 Jahre Mitglieder im Verein sind
- ab 3. Kind unter 18 Jahre, wenn 1 Erw. und 2 Kinder unter 18 Jahre Mitglieder im Verein
sind

7. Abteilungen mit Zusatzbeitrag

Badminton Erwachsene + 2,- €
Badminton Kinder und Ermäßigte + 1,- €
Ballett + 4,- €
Basketball Erwachsene + 4,- €
Basketball Ermäßigte + 3,- €
Basketball Kinder + 2,- €
Karate Erwachsene + 2,- €
Karate Kinder und Ermäßigte + 1,- €
Kindertanz + 4,- €
Volleyball Erwachsene + 2,- €
Volleyball Kinder und Ermäßigte + 1,- €

Aufnahmegebühr: Kinder und Jugendliche  8,- € /  Erwachsene 16,- €

Lastschriftverfahren
Die Beiträge werden jeweils zum 1. eines Quartals eingezogen. Für nicht eingelöste
Lastschriften wird ein zusätzlicher Verwaltungsbeitrag von 5,00 € erhoben. Zudem sind die
Rücklastschriftkosten zu ersetzen.

Rechnungszahler
Zahlung halbjährlich im Voraus zum 1. Januar und 1. Juli eines Jahres. Pro Halbjahr 5,- €
Zusatzkosten.

Mahngebühr 5,- €



Wer............................Was..................................Wo

Geschäftsstelle Erlenstraße 85 A, 28199 Bremen                 Telefon: 598 04 53/55
Di. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 16.00 - 18.00 Uhr      Fax: 598 04 54
e-mail:info@btsneustadt-bremen.de
www.btsneustadt-bremen.de

Vorsitzender Sahbaz, Erkan 0179 / 47 93 811
abdullaherkan@gmx.de

stellv. Vorsitzender Ada, Aslan

Fachbereich Turnen Keim, Daniel vorsitzenderturnen@btsneustadt-bremen.de

stellv. Vorsitzender Ruben, Heiner ruben@hamburg.de
Fachbereich Sport und Jugend

Rechnungsführer    Steding, Marcel M.Steding@gmx.de

Geschäftsführerin Brandt, Sabine 598 04 53

Badminton Lambart, Frank 0179 / 66 29 816

Ballett Puris, Elena 494 06 13

Basketball Dräger, Raik 0157 / 73 33 1501

Er + Sie Kruse, Sigrid 50 33 11

Intern. Folklore Wendt, Ricarda 502319

Fußball Voigt, Thomas 0172 / 42 71 329

Handball Wittkopf, Alexander 0172 / 81 63 391

Karate Eren, Hüseyin 0178 / 78 07 673

Kurse Brandt, Sabine 598 04 53

Leichtathletik Molis, Susanne 83 36 67

Männerturnen n. n.

Gesundheitssport

(Koronar) Info über  Geschäftsstelle 598 04 53

Spielmannszug Salomon. Jens 644 97 65

Tischtennis Neumann, Gabriele 557 85 00

Volleyball Panteleit, Björn volleyball@pantele.it

RSG Rübke, Saskia 0162 / 57 69 034

Hallenaufsicht

und Plätze Berning, Klaus 596 28 84

Suhling, Manfred 51 39 21

Zarbock, André 0152 / 06 530 704

Volkmannstraße Zarbock, André 0152 / 06 530 704

Herausgeber BTS Neustadt, Erlenstr. 85 a, 28199 Bremen





Zuhause 
in Bremen.


